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THEMEN AUS DEM VORSTAND SAG SAS

In alten Ausgaben stöbern: jpgS Hier geht es direkt zum Archiv

Das digitale ORION-Archiv ist online wn0RI0N

Im Laufe des letzten Jahres konnte das Digitalisierungsprojekt «ORION» erfolgreich abgeschlossen
werden. An dieser Stelle soll über die Ziele und die Umsetzung dieses Projektes berichtet werden.

Text: Stefan Meister, SAG Vorstand

RÜCKBLICK

Erstmals hatten wiran der SAG-SAS-Delegiertenversamm-

lung am 6. April 2019 in Schwanden über die Idee berichtet, dass

die mehreren hundert Ausgaben des ORION für die Nachwelt

erhalten und digital zur Verfügung gestellt werden sollten. Das

vollständige Archiv (in Papierform) befindet sich in der Sternwarte

Bülach und beim «Stöbern» darin waren wir immer wieder über

die Vielfalt und Qualität der historischen Beiträge erstaunt. Viele

davon sind in Vergessenheit geraten und bei Recherchen schwierig

zu finden, da ein Index sämtlicher Artikel bisher fehlte. Ein

Hauptziel war es daher, dieses Kulturgut der Schweizer

Amateurastronomie seit der Erstausgabe von 19A3 aufzubereiten und

leicht zugänglich auf einer Online-Plattform zu veröffentlichen.

Dabei war es uns auch wichtig, das digitale Archiv für die

Allgemeinheitkostenlos anzubieten, um den ganzen Fundus ohne

Einschränkung und möglichst einfach zugänglich zu machen.

Im Laufe des Jahres 2019 holten wir verschiedene Offerten

ein und suchten nach einem Partner für unser Digitalisierungsprojekt.

Durch einen glücklichen Kontakt ergab sich dann die

Möglichkeit für die Zusammenarbeit mit der Bibliothek der ETH Zürich

(nachfolgend ETHB genannt), welche mit «E-Periodica» bereits

eine gut vernetzte Online-Plattform für Schweizer Zeitschriften

im Einsatz hatte. Ihr Themenspektrum reicht von Naturwissenschaften

über Architektur, Mathematik, Geschichte, Geografie,

Kunst und Kultur bis hin zu Umwelt und Sozialpolitik mit Publika¬

tionen vom 18. Jahrhundert bis heute. Aktuell sind über 1'200

verschiedene Zeitschriften bei «E-Periodica» unter der Adresse

www.e-periodica.ch enthalten und das Angebot wird laufend

erweitert und durch aktuelle Ausgaben ergänzt.

Nach der Vertragsunterzeichnung mit der ETHB im Dezember

2019 konnte dann im Frühjahr 2020 - noch unmittelbar vor

dem Lockdown - mit der Arbeit begonnen werden. Glücklicherweise

beteiligte sich die ETHB mit einem erheblichen Beitrag an

den einmaligen Projektkosten, was das Budget der SAG-SAS

deutlich entlastete. Am 19. Mai 2021 erfolgte daraufhin die

offizielle Aufschaltung beider Archive (ORION und «astro sapiens»)

auf der Plattform E-Periodica, nachdem die Digitalisierungsämt-
licher Hefte sowie umfangreiche Arbeiten an der Verschlagwor-

tung und den Metadaten abgeschlossen werden konnten.

DIE UMSETZUNG

Bei der Digitalisierung war uns wichtig, dass diese in hoher

Qualität erfolgt und der Inhalt vollständig OCR erfasst wurde, was

ersteine Volltextsuche über den gesamten Inhalt möglich macht.

Wie wir nachfolgend sehen, ging die ETHB bei der Verschlagwor-

tung und Indizierung noch einen Schritt weiter. Schlussendlich

wurden insgesamt gegen 22'000 Seiten aller Jahrgänge 19A3 bis

2018 digitalisiert, was sich vor allem beim nachträglichen Ergänzen

der Metadaten als sehr zeitaufwändig herausstellte. Zusam-

mengefasst hier die Eckdaten der Umsetzung:
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Abbildung 1: Ein bisschen wie eine

nostalgische Zeitreise: Sämtliche
ORION-Hefte sind mit ihren Covers

einsehbar. Unschwer erkennen wir,
wie sich das Heft im Laufe der
Jahrzehnte gewandelt hat. Beim Klick auf

ein Cover werden die vier bis sechs

Ausgaben des jeweiligen Jahrganges

geöffnet.

Quelle: www.e-periodica.ch
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SAG SAS THEMEN AUS DEM VORSTAND

Hochauflösende Scans sämtlicher historischer Ausgaben.

Dazu musste ein kompletter Satz des gedruckten ORION's

zerschnitten werden.

OCR Erfassungfür die Volltextsuche über mehrere Sprachen

hinweg. Erstellen von separaten Inhaltsverzeichnissen. Ver-

schlagwortung und Ergänzen sämtlicher Artikel mit
Metadaten.

Sämtliche jemals erschienenen Artikel erhielten ein «Digital

Object Identifier» (DOI) nach ISO 2632A und sind daher

eindeutig referenzier- und in zukünftigen Publikationen zitierbar.

Zugang über das weltweit gut vernetzte Portal der ETHB.

Professionelle Wartung und Betrieb der Infrastruktur.

Neue ORION-Hefte werden nach einer Sperrfrist von 2 Jahren

ebenfalls an die ETHB übergeben und nach der Erfassung

im Archiv aufgeschaltet.

Auch die Zeitrschift «astro sapiens» (1991 - 1995)
ist digital einsehbar

Neben dem ORION konnte auch «astro sapiens» im

Rahmen desselben Projektes digitalisiert werden.

Diese kleine Zeitschrift wurde von 1991 bis 1995 von

einigen Schweizer Amateurastronomen herausgegeben

und hat die Szene bis heute nachhaltig bereichert.

So haben z. B. die meisten Teleskoptreffen der

Schweiz ihren Ursprung in dieser Zeit und in «astro

sapiens» wurden auch etliche Berichte der ersten
dieser Beobachtungstreffen abgedruckt. Die insgesamt

zwanzig erschienenen Heftchen wurden im kleinen

Format A5 und bis auf ein paar farbige Covers

durchgehend schwarzweiss gedruckt.

Hier geht es direkt zum Archiv

von «astro sapiens»

Kleiner Tipp: Bei Eingabe des Suchbegriffes «astro»
auf der E-Periodica Hauptseite erscheinen gleich
beide Zeitschriften ORION und «astro sapiens»
nebeneinander und können sofort «durchgeblättert»
oder durchsucht werden.

SUCHEN UND FINDEN

Um sich im Archiv umzuschauen, gibt es grundsätzlich zwei

Möglichkeiten: Möchte man den ORION einfach durchblättern, so

erreichen wir das ORION-Archiv über die Portalseite, indem man

«orion» im Suchfeld zuoberst eingibt und auf das einzelne erscheinende

Titelblatt klickt. Anschliessend zeigen sich die Covers sämtlicher

Jahrgänge in chronologischer Reihenfolge. Mit einem Klick

auf eines davon klappen die vier bis sechs Ausgaben des gewählten

Jahrgangs aus. Beim weiteren Klick auf das einzelne Heft

ändert sich die Darstellung und die Ausgabe kann horizontal

durchgeblättert und Heftseiten beliebig vergrössert werden. Auf der

linken Seite istständigdas Inhaltsverzeichnis desjeweiligen Jahr¬

gangs ersichtlich und zeigtzuoberst blau hinterlegt immer gerade

die aktuelle Position im Inhaltsverzeichnis.

Für eine gezielte Suche wählt man auf der Portalseite

rechts oben den Link «Erweitere Suche» aus. Anschliessend muss

bei der «Auswahl Zeitschriften» zuerst auf den «ORION »

eingegrenzt werden, falls man ausschliesslich im ORION-Indexsuchen

möchte. Bei den «Metadaten» darunter kann entweder im Volltext

oder nach einzelnen Feldern wie Titel, Autor oder ISSN gesucht

werden. Sucht man beispielsweise nach dem Begriff «Badener

Montierung» im Volltext, dann erscheinen 30 Ergebnisse. Ohne

gesetzte Anführungszeichen werden etwas mehr Suchergebnisse

gefunden, da dann auch Artikel erscheinen, bei denen beide

ETHzürich

Volltext: Badener Montierung

X 43 Ergebnisse Sortieren nach

1961

Thema

Naturwissenschaften

Typ

Rubrik

Artikel

Werbung

Inhaltsverzeichnis

Buchbesprechung

Autor

Wiedemann. E.

Moser, E.

Küchter. B.

Mall. U.

Bazzi, Ed.

Zeige 8 mehr 4.

Herausgeber

Orion : Zeitschrift der Schweizerischen Astronomischen Gesellschaft, 8and 8 (1963)

Entwicklung der SAG
Autor Rohr. Hans/Bazzi. Ed.

wichtige Kapitel der Fernrohr Montierungen ausgiebig zu besprechen. Die gefreute Tagun
wieder

Badener Gesellschaft. Als die SAG im Mai 1961 in Luzern
befand

Generalversammlung durch

Badener Tagung 1961. Wenn auch die Druckkosten dieses «Geschenkes an unsere Mitglie

Jahr (ältestes zuerst)

Jahr (neuestes zuerst)

Zeitschrift (A-Z)

Zeitschrift (Z-A)

Autor (A-Z)

Autor (Z-A)

Titel (A-Z)

Titel (Z-A)

Orion : Zeitschrift der Schwelzerischen Astronomischen Gesellschaft, Band 8 (1963)

Die lokalen Gruppen der SAG

Achsenkreuz der Badener Montierung Gesellschaft zu fördern. Wir wählten den Weg über den
Instrumentenbau. Jeder angehende Sternfreund wünscht sich doch ein Teleskop, argumentierten
wir. Ausserdem sind die technischen Berufe unterder Bevölkerung Badens stark verbreitet, was sich

günstig auswirken

das unserer Montierung von Tagungsteilnehmern entgegengebracht worden ist, hat uns veranlasst,
auf... Korrekturen von ± 8% im Gang der Stundenachse zu bewerkstelligen. Die für den Bau der
< Badener Montierung» gültige Konzeption ist von Anfang an auf Unabhängigkeit von einem festen
Standort und einer

Ausser in Baden und Umgebung sind bereits < Badener Geräte» im Betrieb in Basel. Bern. Grenchen,
Kreuzlingen, St. Gallen. Weesen und im Ausland in Bonn und Celle, ferner am Astronomischen
Institut... Institut aus Indien um die Unterlagen für unsere Montierung nachgesucht. Herr Ziegler
arbeitet gegenwärtig

die Montierungen gebaut. In einem Mitteilungsblatt werden die Mitglieder über die Tätigkeit der

Beide Kräfte haben sich als dauerhaft erwiesen und zu einer kleinen, ideell gesinnten Gesellschaft

Abbildung 2: Unter der «erweiterten
Suche» hat man diverse gezielte

Möglichkeiten, frühere Beiträge zu

finden. Die gefundenen Beiträge
werden dabei innerhalb eines kurzen

Textauszuges gelb hervorgehoben.
Durch einen Klick auf den Textteil

gelangt man direkt zum jeweiligen
Artikel, wie in Abbildung 3 ersichtlich
ist.

Quelle: www.e-periodica.ch
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Abbildung 3: In dieser Ansicht lässt
sich das Heft sehr einfach
«durchblättern». Wurde zuvor ein Begriff
über die «Erweitere Suche» eingegeben,

so werden die Fundstellen auch

hier gelb markiert. Die Seite lässt
sich beliebig vergrössern. Über den

Link «Details & Teilen» gelangt man

zur Abbildung 4.
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Ergebnisse

dl Rubrik: Die lokalen Gruppen der

dl Artikel: Sinn und Zweck eines
Jahrbuches für Sternfreunde

dl Artikel: Meine

Beobachtungsplattform

dl Rubrik: Feriensternwarte Calina

dl Artikel: Die Sternwarte der
Kantonsschule Frauenfeld

dl Artikel: Astro-Amateur und SAG

dl Rubrik: Aus einem Brief an die
Redaktion

di Rubrik: 'Mädchen für alles' :

anstatt eines Feuilletons...

dl Artikel: Über neue Möglichkeiten
der Astrophotographie in Farben :

zugleich eine Orientierung

di Artikel: À Genève, projet d'un
nouvel observatoire

di Artikel: Lösung der

Denksportaufgabe in der letzten
Nummer

di Rubrik: Mitteilung Communiqé

di Rubrik: Aus der Forschung
Nouvelles scientifiques

di Rubrik: Beobachter-Ecke La page
de l'observateur

CL Volltext: Badener Montierung

Buchbesprechung:
Buchbesprechungen
Bibliographie

Quelle: www.e-periodica.ch

Begriffe getrennt enthalten sind. Der gefundene Suchbegriff wird

im Text unmittelbar gelb markiert und dieTextstelle ist damit

sofort sichtbar. Werden sehr viele Beiträge gefunden, dann gibt es

am linken Rand die Möglichkeit, die gefundenen Titel weiter

einzugrenzen oder über ein Klappfenster oben rechts die Sortierreihenfolge

(Standard ist Relevanz) zu ändern.

Der Betrieb des digitalen Archivs wird der SAG-SAS jährliche

Fixkosten verursachen. Der Vorstand ist aber der Meinung, dass

sich diese Kosten lohnen und dadurch ein erheblicher Mehrwert

für die Leserschaft geschaffen werden kann und gleichzeitig der

ORION als Zeitschrift aufgewertet wird. Insbesondere die

nachträgliche Vergabe einer DOI für sämtliche publizierte ORION-Ar-

tikel dürfte vielleicht für den einen oder anderen Ansporn sein,

auch einmal etwas im ORION zu publizieren. Das Recherchieren

nach bestimmten Themen wird sicherlich viel einfacher und

zielführender werden. Nutzen Sie daher die Möglichkeit und stöbern

Sie einmal in den alten Ausgaben bis zur Anfangszeit des ORION.

Es fühlt sich fast wie eine Zeitreise an. <

ETHzürich

Ergebnisse

di Artikel: Stemspektren 30

dl Artikel: Osservazioni

Selenografiche
38

dl Artikel: Der Farbenfilm in der
Astronomie

42

dl Artikel: Farbenphotographie in der
Astronomie

50

di Rubrik: Occultation de Saturne par
la lune du 4 novembre 1962

53

dl Artikel: Occultation de Saturne par
la lune

55

dl Artikel: Das julianische Datum 57

di Artikel: Zur Prüfung
kurzbrennweitiger Kugelspiegel

60

di Rubrik: Aus der Forschung
Nouvelles scientifiques

63

di Rubrik: Beobachter-Ecke La page
de l'observateur

65

di Buchbesprechung:
Buchbesprechungen

Bibliographie

66

dl Rubrik: Mitteilungen
Communications

71

di Werbung 78

di Inhaltsverzeichnis -

Heft 80 -
dl Titelseiten

di Artikel: Astronomie und
81

Q. Volltext: Badener Montierung

'Is Orion : Zeitschrift der Schweizerischen Astronomischen Gesellschaft Details & Teilen

Schweizerische Astronomische Gesellschaft (Herausgeber)
Band 8 (1963)
Heft 79

Steinlin, U.

Sternspektren
(P https://dx.doi.org/10.5169/seals-900186 nUPDF J^RIS W # 0

Abbildung 4: Der Balken «Details &

Teilen» kann bei jedem Artikel am
oberen Rand eingeblendet werden.

Dieser schwarz hinterlegte Bereich

zeigt bei den Metadaten unter anderem

die «DOI», welche als eindeutige
Referenzquelle international gültig
ist. Weiter rechts kann der Artikel im

PDF Format heruntergeladen werden.

«RIS» ist ein Dateiformat für die

Literaturverwaltung, welches an

dieser Stelle ebenfalls pro Artikel
extrahiert werden kann.

Quelle: www.e-periodica.ch
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SAG-SAS Präsidentenkonferenz nach zwei Jahren
erstmals wieder mit physischer Anwesenheit
Die grosse Freude, sich endlich wieder persönlich zu treffen, lag bei den Teilnehmenden der
Präsidentenkonferenz 2021 förmlich in der Luft. Vertreten waren 19 SAG-SAS Sektionen bei diesem
Treffen in der Sternwarte und Planetarium Schaffhausen. Der Vormittag war dem geschäftlichen Teil,

der Nachmittag den lokalen Besichtigungen gewidmet.

Beitrag: Christian Wernli, SAG-SAS Vorstand

Neben der herkömmlichen Struktur der SAG-SAS mit ihren

32 Sektionen nehmen die 12 Fachgruppen (FG) eine immer grössere

Bedeutung ein. Vorteile der FG sind eine niederschwellige

Mitgliedschaft, der Austausch mit Kolleginnen und Kollegen mit

verwandten astronomischen Interessen über die Regionen und

Sprachgrenzen hinweg. Entsprechend viel Zeit wurde der Präsentation

der vielseitigen Tätigkeiten der FG gewidmet. Weitere

Mitglieder sind in allen FG hochwillkommen. Information dazu gibt es

bei Jonas Schenker (jonas.Schenker@sag-sas.ch).

Ausdem Vorstand wurdeauch überdie Aktivitäten im Bereich

der Jugendförderung berichtet. Dazu gab es im ORION 3/21, Seite

21, einen Beitrag. Zum Abschluss der Digitalisierung der

ORION-Fl efte, auch ein Thema an der PK, gibt es im aktuellen ORION

einen separaten Beitrag.

Weniger erfreut warder Blick auf den aktuellen Zustand der

SAG-SAS Website. Durch veraltete Softwarebestandteile kommt

es gelegentlich zu Fehlern bei der Darstellung und Funktionalität.

Zurzeit wird geprüft, wie die Fehler ohne einen kompletten Ersatz

der Website behoben werden können.

Wie immer in den letzten Jahren war der ORION ein aktuelles

Thema. Ganz generell werden die im Jahr 2021 eingeführten

Erneuerungen positiv aufgenommen. Die Erweiterungder Redaktion

und die Bildung eines Redaktionsbeirates haben neuen

Schwung gebracht und aufgezeigt, dass Erneuerungen mit

entsprechendem Einsatz möglich sind. Für die Redaktion bleibt das

fast uneingeschränkt breite Zielpublikum eine grosse Herausfor-

derung. Fleute gibt es im ORION sowohl Beiträge für den

astronomischen Laien wie auch für den hochspezialisierten Astroama-

teur. Zurzeit ist keine EingrenzungdesZielpublikumsvorgesehen.
Es wurde aber beschlossen, die bestehende ORION-Redaktion

mit einer SAG-SAS Fachredaktion für inhaltlich eher anspruchsvolle

Beiträge zu unterstützen. Damit soll das Interesse von

erfahrenen Amateuren am ORION gefördert werden.

Um verstärkt junge Amateur-Astronomen und -Astronominnen

zu erreichen, gründet ORION den «Young Astronomers

Club»: Hier sollen junge Astronomie-Interessierte Wissen und

Erfahrungenteilen und andere Jugendliche für die Welt der Sterne

begeistern. Lesen Sie mehr darüber auf Seite 59.

Zum Schluss wurde mit Bedauern von der Auflösung der 1951

gegründeten Astronomischen Gesellschaft Baden Kenntnis

genommen. Der Vorstand versucht, zumindest ein Exemplar der

historischen «Badener Montierung» für die Nachweltzu erhalten.

Im zweiten Teil der PK konnte die moderne Sternwarte

Schaffhausen, siehe ORION A/21, Seite 59, und das Planetarium

der Gastgeber besichtigt werden. <

Abbildung 1: Philipp Riesen (NGSH)

begrüsst die Teilnehmer in der

Sternwarte.

Bild: Christian Wernli
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